
 

 

Korruption  
Die diesjährige Tagung baut auf den Ergebnissen der  
6. Demokratietagung auf, die dem Thema „Korruption in  
Politik und Verwaltung“ gewidmet war (Knaur Taschenbuch,  
ISBN 3-426-77683-9). Sie behandelt zum einen spezielle  
Korruptionsbereiche und setzt sich zum anderen mit Strate-
gien zur Bekämpfung der Korruption auseinander. Wieder 
wurden hochkarätige Referenten eingeladen, die sich mit 
Korruptionsbekämpfung nicht nur in der Theorie befassen, 
sondern diese auch praktizieren. 

Inzwischen hat sich einiges getan. Die UN-Konvention gegen 
Korruption, die im Dezember 2003 in Mexico unterzeichnet 
wurde, wird auch Deutschland zu Änderungen zwingen, insbe-
sondere zur wirksamen Bekämpfung von Abgeordnetenbe-
stechung. Schon jetzt geht der öffentliche Druck, ausgelöst 
durch einige Missbrauchsfälle, dahin, problematische Neben-
einnahmen von Abgeordneten zu unterbinden.  

Das Thema Korruption erhält zusätzliche Aktualität durch  
die EU-Osterweiterung. In den neuen Mitgliedstaaten ist 
Korruption vielfach ein besonderes Problem. Manche be-
fürchten, dass sie nunmehr verstärkt auch auf Deutschland 
überschwappen könnte. 

 

Die früheren Speyerer Demokratietagungen behandelten fol-
gende Themen:  

 Demokratie vor neuen Herausforderungen (1997) 

 Adäquate Institutionen: Voraussetzungen für „gute“ 
und bürgernahe Politik ? (1998) 

 Direkte Demokratie (1999) 

 Politische Klasse und Verfassung (2000) 

 Reform der Parteiendemokratie (2001) 

 Korruption in Politik und Verwaltung (2002) 

 Die deutsche Krankheit: Organisierte Unverantwort-
lichkeit? (2004) 

Die Tagungsbände werden bei Duncker & Humblot verlegt; 
der sechste Tagungsband ist als Knaur-Taschenbuch er-
schienen.  
 

 
Tagungsort 

Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2, 67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 
Lioba Diehl 06232/654-226 
Edith Göring 06232/654-269 
Fax 06232/654-488 
E-mail: Tagungssekretariat@dhv-speyer.de 
http://www.dhv-speyer.de 

 

Beitrag 
Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger 
werden 150 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 200 Euro. 
Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veranstaltung gege-
benenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen werden schriftlich  
erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird kein Beitrag  
erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw. erscheint die Teilneh-
merin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen.  
Die Stornokosten entfallen, wenn Sie eine Ersatzkandidatin/einen  
Ersatzkandidaten benennen, die/der dem angesprochenen Teilneh-
merkreis angehört.  

Freistellung 
Die Anerkennung der Tagung nach dem Bildungsfreistellungsgesetz 
ist beantragt und wird voraussichtlich erteilt werden (Rückfragen: 
Helmut Bucher 06232/654-227). 

Übernachtung 
Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenzte  
Anzahl von einfachen Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 
31 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch 
nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine  
Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch 
die Hochschule ist leider nicht möglich. Ein Hotelverzeichnis schi-
cken wir Ihnen gerne zu.  

Speicherung der Daten 
Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 
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27. bis 28. Oktober 2005 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim 



 
Donnerstag, 27. Oktober 2005 

  9.30 Uhr Begrüßung durch den Prorektor der  
Hochschule 
Prof. Dr. Karl-Peter Sommermann 
Deutsche Hochschule für  
Verwaltungswissenschaften Speyer  

  9.45 Uhr Eröffnungsvortrag 
Prof. Dr. Ingolf Deubel 
Staatssekretär, Ministerium der Finanzen 
Rheinland-Pfalz, Mainz 

10.15 Uhr Diskussion 
Leitung: Dr. Gisela Rüß, Ministerialrätin, 
Innenministerium Brandenburg, Potsdam 

10.45 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Sind Parteien korrupte Organisationen? 
Dr. Fritz Goergen 
Politikberater, Köln 

11.45 Uhr Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Helmut Jäckel, Staatssekretär 
a.D., Freie Universität Berlin 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.45 Uhr Der gekaufte Abgeordnete. 
Nebeneinkünfte und Korruptionsproblematik  
Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim  
Deutsche Hochschule für  
Verwaltungswissenschaften Speyer 

14.15 Uhr Diskussion 
Leitung: Gabriele Binz, Vizepräsidentin, 
Rechnungshof Rheinland-Pfalz, Speyer  

14.45 Uhr Korruption im Gesundheitswesen 
Dr. Maximilian Gaßner  
Ministerialdirigent, Bayerisches Staats- 
ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Gesundheit, München  

15.15 Uhr Diskussion 
Leitung: Birgit Laitenberger, Ministerialrätin, 
Bundesministerium des Innern, Berlin  

15.45 Uhr Kaffeepause 
  
  
  

  

16.15 Uhr Korruption im Sport  
Prof. Dr. Wolfgang Maennig 
Universität Hamburg 

16.45 Uhr Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Viktoria Enzenhofer, 
Fachhochschule Eberswalde  

17.15 Uhr Streitgespräch: „Wie unabhängig ist 
Transparency International Deutschland?“ 
Prof. Dr. Hans See  
Vorsitzender, Business Crime Control e.V.,  
Maintal 
Dr. Peter von Blomberg 
Stellvertretender Vorsitzender von Transparency 
International Deutschland, Berlin 

17.45 Uhr Diskussion 
Leitung: N.N. 

20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen auf dem 
Hambacher Schloss mit Dinner Speech: 

„Politik und Moral“ 
Dr. Christoph Böhr 
Vorsitzender der CDU-Fraktion im Landtag 
Rheinland-Pfalz, Mainz  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 28. Oktober 2005 

  9.00 Uhr Korruptionsregister, Unternehmenshaftung, 
Transparenzgesetze – geeignete Mittel zur 
Korruptionsbekämpfung? 
Prof. Dr. Jost Pietzcker  
Universität Bonn  

  9.30 Uhr Diskussion 
Leitung: Regina Sieh, Oberstaatsanwältin, 
München  

  9.45 Uhr Erfolge und Blockaden bei der 
Korruptionsbekämpfung 
Wolfgang Schaupensteiner 
Oberstaatsanwalt am Landgericht Frankfurt/M.  

10.15 Uhr Diskussion 
Leitung: Ursula Keller-Zacher, Regierungsrätin, 
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, 
Düsseldorf  

10.30 Uhr Kaffeepause 

10.45 Uhr Die UN-Konvention gegen Korruption und 
ihre Auswirkungen auf Deutschland 
Dr. Anke Martiny  
Mitglied des Vorstands von Transparency 
International Deutschland, ehem. MdB  

11.15 Uhr Diskussion 
Leitung: Dr. Brigitte Kaufmann-Scheuer, 
Ministerialrätin, Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau,  
Rheinland-Pfalz, Mainz 

11.30 Uhr 
 bis ca.  
13.00 Uhr  

Podiumsdiskussion: 
Mehr Zivilcourage durch verbesserten Schutz 
von Whistleblowern? 
Dr. Winfried Maier, Staatsanwalt a.D.,  
Richter am OLG München 
Hans-Peter Martin, MdEP, Tübingen 
Hans-Martin Tillack, Redakteur des „Stern“, Berlin  
Leitung:  
Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim, DHV-Speyer 

 


